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Information aus der Ortschaftsratssitzung 
vom 15.01.2024 

 

Bericht der Ortsvorsteherin 

 Das Holzkreuz auf dem Friedhof ist umgestürzt. 
Dies wird von der Friedhofsverwaltung 
instandgesetzt. 

 Die Gewässerschau hat am 12.12.2023 
stattgefunden. Es gab kleinere Beanstandungen. 

 Am 08.01.2024 hat eine Infoveranstaltung zu den 
Ortschaftsratswahlen 2024 stattgefunden. 
 

Bürgeranfragen 

 keine 
 

Jagdpachtverlängerung 

 Der Jagdpachtvertrag des Jagdreviers Überlingen 
läuft dieses Jahr aus und soll um ein Jahr 
verlängert werden. Hierunter fällt auch das Revier 
Deisendorf. 

 Der Ortschaftsrat folgt der Empfehlung der 
Abteilung Grünflächen, Umwelt und Forst, den 
Pachtvertrag mit den bisherigen Pächtern um ein 
Jahr zu verlängern. 
 
 
 



 Seite 3   

Bericht aus dem Förderverein Deisendorf 

 Die nächste Sitzung findet erst im März 2024 
statt. 

Berichte aus den Ausschüssen 
 keine 

Genehmigung des Protokolls vom 20.11.2023 

 Das Protokoll wurde genehmigt. 

Termin der nächsten Ortschaftsratssitzung 

 Die nächsten Ortschaftsrats Sitzungen bis zu den 
Wahlen finden am 19.02., 25.03., 15.04., 
13.05.2024 statt. 

Verschiedenes und Anträge 

 Das Projekt „Unser Dorf eine reale Vision“ soll 
zeitnah im DGH vorgestellt werden. 

 Die Ziegelei sollte besser beschildert werden. 
Viele LKW-Fahrer fragen im Dorf nach dem 
Weg. 

 Es sollte geprüft werden, ob an der Gabelung 
Andelshoferweg und Poststraße ein 
Verkehrsspiegel angebracht werden kann. 

 Die Gräben in den Grünflächen an der Grillhütte 
sollten von Hindernissen befreit werden. 

Weiteren Sachstand zur Tagesordnung können Sie gerne bei der 
Ortsverwaltung einsehen. 

Ortsvorsteherin  
Karin Müller 



 Seite 4   

Vorankündigung der nächsten Ortschaftsratssitzung 

 
Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung findet 

am 19.02.2024 um 20.00 Uhr 
im Rathaus Deisendorf statt. 

Die Tagesordnung können Sie aktuell der amtlichen 
Bekanntmachungstafel am Rathaus und im Hallo Ü 
entnehmen.  

Karin Müller  
Ortsvorsteherin Deisendorf 

 

Sprechstunde im Rathaus  

Die Sprechstunde findet wie gewohnt immer 

montags von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr statt. 

Außer am Rosenmontag da bin ich „närrisch“. 

Gerne dürfen Sie mich auch telefonisch kontaktieren 
Tel: 01575 2659376 

Gelbe Säcke gibt es im Rathaus rollenweise, die ich 
Ihnen auch gerne vorbeibringe, wenn Sie mir eine 

Nachricht hinterlassen.  

Karin Müller 
Ortsvorsteherin Deisendorf 
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Kandidaten für den Ortschaftsrat gesucht 

  

Möchten Sie Kandidat  

für die Wahl des Ortschaftsrats werden? 

 

Am Sonntag, 09. Juni 2024 finden in Baden-Württemberg neben 
der Europawahl auch die Kommunalwahlen statt.  

Die Bürgerschaft ist aufgerufen, aus ihrer Mitte ihre Vertreterinnen 
und Vertreter für die entsprechenden Gremien der nächsten 5 Jahre 
zu wählen. 

Ein Teil unseres jetzigen Ortschaftsrates steht bei der Wahl nicht 
mehr zur Verfügung. Wir würden uns freuen, wenn Sie Freude 
daran haben im Dorf mitzuwirken, etwas bewegen und gestalten 
möchten. 

Wir freuen uns über ihre Bereitschaft, ihren Mut sich für ihren 
Lebensmittelpunkt Deisendorf zur Wahl aufstellen zu lassen.  

 

Das Aufstellungsverfahren findet am  
07. März 2024 

um 19.00 Uhr im DGH statt. 

 

Karin Müller 
Ortsvorsteherin Deisendorf 
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Zurückschneiden von Bepflanzungen 
 

Die Stadtverwaltung weist darauf hin, dass Äste von 
Bäumen, Hecken, Sträuchern und Stauden, welche 
in öffentliche Fahrbahnen und Gehwege ragen, 
ganzjährig bis auf die Grundstücksgrenzen 
zurückgeschnitten werden müssen. 
 
Das „Lichtbaumprofil“ muss 
à bei Fahrbahnen 4,50 m bis 5,00 m, 
à bei Gehwegen 2,50 m bis 3,00 m betragen. 

An Straßeneinmündungen und -kreuzungen, vor allem an solchen 
ohne Gehweg, sind sichtbehindernde Grünanlagen auf 0,80 m ab 
Fahrbahnoberkante zurückzuschneiden. 

Entlang den Gehwegen sind dornige und behindernde Heckenteile 
und Sträucher unbedingt aus dem öffentlichen Bereich bis zur 
Grundstücksgrenze zu entfernen. Außerdem müssen 
Straßenleuchten, Verkehrszeichen und Straßennamensschilder 
ganzjährig von Grünbewuchs freigehalten werden. 

Diese Verpflichtung trifft die Grundstückseigentümer, Mieter und 
Pächter. 

Bitte helfen Sie mit, dass vor allem die schwächsten 
Verkehrsteilnehmer wie Kinder und Senioren sicher die Gehwege 
passieren können und dass auch die Versorgungsunternehmen und 
Busse die Straßen problemlos nutzen können und Gefahren 
vermieden werden können. 

Ortsverwaltung Deisendorf 
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Ganztagsbetreuung für Grundschulkinder ab 2026*? 

Und wer soll das stemmen?  
Wir haben jetzt schon Personalmangel im Bereich der 
Bildung und Erziehung. Ebenso auch im Bereich der 
Altenpflege. 
Höfesterben in Deutschland und Handwerkermangel 
und noch vieles mehr. 
Wie könnten wir all das verbinden, dass aus lauter 
Problemen eine hoffnungsvolle Zukunft entsteht, 
bei der wir alle – Alt und Jung gemeinsam anpacken 
können? 
 
Was könnte das für Deisendorf bedeuten? 

 

Wie sieht die Realität bei uns aus? Welchen Bedarf 
bezüglich Nachmittagsbetreuung gibt es altersspezifisch 
für Kinder und Jugendliche? Welche Angebote gibt es 
bereits / oder welche Ideen? 
 
Wie wäre es, wenn wir nicht auf Fremdbetreuung 
zurückgreifen müssten, sondern gemeinschaftlich im 
Dorf mit Alt und Jung die Betreuung leisten könnten 
und unser Dorfleben dadurch bereichern würden? 
 
Zu einem 1. Treffen möchten wir alle einladen (Alt, 
Jung, mit Ideen oder einfach nur Neugierige) verbunden 
auch mit Überlegungen zu Aktivitäten auf dem 
Löwenareal: 
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Am Dienstag, den 5. März 2024 im 
Dorfgemeinschaftshaus um 20:00 Uhr 
 
Beate Wohlfahrt, Bernhard Rissmann, Daniela Botros 
und Geert Neyrinck 
 
 
*Die Politik hat 2021 beschlossen, bis 2026 einen 
Rechtsanspruch für Ganztagesbetreuung zu 
gewährleisten: „Der Rechtsanspruch für 
Ganztagesbetreuung für Grundschulkinder ab 2026 ist 
beschlossen. Nach dem Bundestag hat am 10. 
September auch der Bundesrat dem 
Kompromissvorschlag des Vermittlungsausschusses 
zugestimmt (…) Der Bund hat den Ländern 
milliardenschwere Unterstützung für den 
Ganztagesausbau zugesichert.“ 
 
siehe: Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen 

und Jugend 
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Seniorentreff 60+ in Nußdorf 

 

Der nächste Seniorentreff findet am Donnerstag, den 15.02.2024 
um 15.00 Uhr im DGH Nußdorf statt. 

Herr Keller erzählt über 

_________________________________________________________ 

 

 

Wohnung in Deisendorf gesucht 

Suche 1-2 Zimmerwohnung max. bis 35 qm.  

möglichst in Deisendorf! 

Bad mit Badewanne wäre super! 

Habe keine Haustiere und bin Nichtraucher! 

Hüte sehr gerne Kinder! oder auch mal den Hund… 

A. Vischer, Deisendorf  

Tel. 07551-8349008 
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Spieleabend 

Wir treffen uns am Mittwoch, den 21.02.2024 um 
19.00 Uhr bei Johanna Siber, Häusernhof 78, 
Owingen-Hohenbodman zu einem gemeinsamen 
Spieleabend. Lieblingsspiele dürfen gerne mitgebracht 
werden. 

__________________________________________ 

 
 
Freie Waldorfschule Rengoldshausen 
 
 

Freitag, 2. Februar bis Sonntag,4. Februar 2024 
Projektarbeiten 12. Klassen: Öffentliche Projektvorträge 
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ZEIT FÜR DICH SELBST… 

 

 
 

Genieße ein Wochenende mit 

wunderschönen Yogaworkshops,  

Konzerten, Tanz, Eisbaden und 
Waldbaden 

 

am 8. bis 10. März 2024 

im Kursaal und draußen am See. 

 

Infos und Tickets: 

www.yogafestival-bodensee.de 
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Herzliche Einladung zum 

4. Doper-Schoppen 

z’Disedorf 

am Samschtig, 03. Februar 2024 

im DGH mit Zeltanbau 

(Einlass ab 17.00 Uhr) 

Beginn: 17.59 Uhr 
 

 

 

 

 

 

 

 

  
Wir freuen uns auf euch! 
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Narrenfahrplan 2024  

der Katzedopeschliefer 

 
 

Samstag, 

03.02.2024 

17:59 Uhr Doper-Schoppen im DGH und 

Doper-Zelt; Einlass 17:00 Uhr 

Mittwoch, 

07.02.2024 
ab 17:30 Uhr Bomholer-Obed im DGH 

Donnerstag, 

08.02.2024 

 

 

Schmotziger Dunschtig: ab 11:00 Uhr DGH 

offen 

14:00 Uhr Umzug ab DGH mit anschl. 
Narrebomstellen – Wurscht im Weckle für alle 

Mäschgerle 

Motto: „Jubel, Trubel, Heiterkeit – närrisch 

früher und au heit“ 
Freitag, 

09.02.2024 

14:30 Uhr Frauenkaffee „Kaffeekränzle“ im  

DGH anschließend OPEN END  

18:30 Uhr Jugenddisco in Bonndorf (ab 12 J.) – 

Abfahrt um 18:00 Uhr am Buswendeplatz 

(FFW Deisendorf) 

Sonntag, 

11.02.2024 

10:01 Uhr Narrenmesse in der 

Andreaskapelle, anschließend DGH geöffnet 

14:30 Uhr Umzug in Überlingen mit MV 

Montag, 

12.02.2024 
14:00 Uhr Umzug in Meßkirch 
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Dienstag, 

13.02.2024 

14:30 Uhr Kinderball im DGH 

17:00 Uhr Narrebom fällen anschließend DGH 

geöffnet „Usfirbete“ 

Samstag, 

17.02.2024 

am Funkenplatz: abends Bewirtung im 

gemütlichen u. beheizten Funkenzelt 

Sonntag, 

18.02.2024 

19:00 Uhr Funkenabbrennen auf der 

Tiefenwiese (Kaffee und Kuchen am 

Nachmittag) 

Im Anschluss findet die Verlosung der Preise 

und des Narrebom im Funkenzelt statt!                                                      
 

Änderungen vorbehalten 
Hinweis: An allen öffentlichen Veranstaltungen des NV 

Katzedopeschliefer e.V. ist damit zu rechnen, dass Fotos erstellt und 

diese eventuell veröffentlicht werden. 

 

Schriftführerin Sigrun Leising 
 

De’ Präse, d’ Katzen und Schliefer freiet sich sehr, 

wenn alle Disedorfer feire mit uns unsre Narretei 

wieder hier. 

Ob Groß, ob Klein – recht Viele sottets sein! 

Mit uns hond ihr mit Sicherheit viel Spaß, 

egal, ob uff’d Stroß oder uff’d Gass! 
 

Narro – Miau 
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Funken abbrennen 
auf der Tiefenwiese in Deisendorf 

 
Für das Funkenabbrennen auf der Tiefenwiese in Deisendorf 

benötigen die Funkenbuben Reisig, etc... 
Umweltfreundliches Material wird gebündelt in 

haushaltsüblichen Mengen 

am Samstag, 17.02. ab 9.00 Uhr im Dorf 

von den Funkenbuben eingesammelt. 

(Größere Mengen nach Absprache mit dem                           

Funkenchef Valentin Müller Tel: 0162-5129190). 
 

Samstag 

17.02.2024 
Abends Bewirtung im beheizten Funkenzelt. 

Funkensonntag 

18.02.2024 

Ab 10.00 Uhr Frühschoppen  

Ab 14.30 Uhr Bau des Kinderfunken 
                             durch die Dorfkinder 
Ab 18.00 Uhr Abbrennen des Kinderfunken 

Ab 15.00 Uhr Kaffee und Kuchen 
anschließend stehen Grillwurst und 
Getränke zur Verfügung. 

Ab 19.00 Uhr Funkenabbrennen 
 

Die große Verlosung des Narrenbaumes und weitere attraktive 

Preise findet im Anschluss am Funken im Funkenzelt statt. Der 

Hauptpreis, der Narrenbaum, wird nur unter den anwesenden 

Gästen verlost. Alle anderen Preise bringen wir gerne zu ihnen 

nach Hause. 
 

Es freut sich auf ihren Besuch             Die Funkenbuben 

FUNKEN HOCH – FUNKEN HOCH – FUNKEN BRENNT 
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Einladung zur Jahreshauptversammlung des 
Musikverein »Harmonie« Lippertsreute 

Wann  Samstag, 16. März 2024 um 20.00 Uhr 

Wo  Luibrechthalle Lippertsreute 

Neben den Tätigkeitsberichten, Wahlen und Ehrungen werden wir 
auch über den aktuellen Sachstand zum Thema Probelokal 
berichten. Wir freuen uns auf viele interessierte Zuhörer.  

Die Jahreshauptversammlung des Förderverein Musikverein 
»Harmonie« Lippertsreute findet zuvor um 19.00 Uhr statt. 

Musikverein »Harmonie« Lippertsreute 
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Danke für die Unterstützung der Aktion 

*Sternsinger 2024* 

Vielen Dank an alle Kinder und Helfer für unsere 
diesjährige Sammelaktion. 

Am 05. Januar 2024 haben wir uns in der Andreaskapelle 
getroffen, wo wir zusammen mit Pater Bruno unsere 
Aussendungsfeier abgehalten haben.  

Anschließend waren wir im ganzen Dorf und drum 
herum unterwegs, herzlichen Dank an all die Spender 
die die Kinder herzlich empfangen haben. 

Folgende Kinder waren unterwegs: 

Max Frimmel, Dana König, Tim Kretzer, Philipp 
Chudalla, Luis Gnirß, Milena Lorenz, Samuel und Julia 
Knepple, sowie Thalia und Torben Markgraf. 

Vielen Dank auch den Begleitern und den helfenden 
Händen: 

Pater Bruno, Ulrike Frimmel, für die große 
Unterstützung im DGH beim Mittagessen vorbereiten 
und aufräumen ein herzliches Dankeschön an Heike 
König. 

Für das Vorbereiten in der Kirche vielen Dank an Anita 
Brodmann. 
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Vielen Dank, liebe Kinder, dass ihr wieder dabei 
gewesen seid, unter dem diesjährigen Motto 
„GEMEINSAM FÜR UNSERE ERDE in Amazonien 
und Weltweit“ 

Sonja Kretzer 
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Nachrichten aus der Pfarrei Birnau 

Gottesdienste in der St. Andreaskapelle 

 
 
 
Samstag 3. Februar, 17.00 Uhr  Vorabendmesse 
  5. Sonntag i. 

Jahreskr.  
Sonntag 11. Februar, 10.01 Uhr  Fasnet-Gottesdienst 
      P. Hans Peter Becker  
 
Samstag 17. Februar, 17.00 Uhr  Vorabendmesse 

1. Fastensonntag 
 

____________________________________________________ 
 
FATIMA-Wallfahrt in Birnau 
 
Die nächste Fatima Wallfahrt findet am Dienstag, den  
13. Februar statt. 
 
18.00 Uhr: Stille Anbetung vor dem ausgesetzten Allerheiligsten 
18.10 Uhr: Rosenkranz 
19.00 Uhr: Heilige Messe 
         mit kurzer Ansprache 
 
Beichtgelegenheit: 18.00 – 20.00 Uhr 
 
____________________________________________________ 
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DREIKÖNIGSSINGEN 2024 – Ergebnis und Dank 

Am 5. Januar wurde wiederum die Sternsingeraktion durchgeführt. 
Erfreulicherweise haben sich wiederum so viele Kinder an diesem 
schönen, sinnvollen Brauch beteiligt, dass drei Dreikönigsgruppen 
gebildet werden konnten. 

In ihrem Gefolge haben die Sternsinger jene Gaben mitgebracht, 
die nicht käuflich – unbezahlbar - sind:  

Gottes Segen, Freude und Frieden. Und damit nicht genug – die 
Kinder und alle, die eine milde Gabe für bedürftige Kinder 
gegeben haben werden selbst zum Segen. In diesem Jahr kommt 
der Ertrag besonders den Menschen im Amazonasgebiet zugute. 

Bei der Sammlung in Deisendorf sind stattliche 1.401,98 Euro in 
den Spendendosen gelandet. Die zweckbestimmten Gelder wurden 
umgehend an die zuständige Stelle - Kindermissionswerk „Die 
Sternsinger“ in Aachen - weitergeleitet.  

Allen Spendern ein herzliches „Vergelt’s Gott!“ 

Ein herzliches „Vergelt’s Gott!“ eigens auch Frau Sonja Kretzer, 
die sich wiederum mit großem Engagement um die Vorbereitung 
und Durchführung der Sternsingeraktion gekümmert hat. 
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Zukunftsprozess Kirchenentwicklung 2030 – 
Leitung und Namen der künftigen Pfarreien 

Die Erzdiözese Freiburg hat in ihrem Zukunftsprozess 
Kirchenentwicklung 2030 zwei weitere Meilensteine erreicht. 

Wie die Erzdiözese am Sonntag 21. Jan. 2024 bekanntgab, stehen 
nun die Namen der 36 künftigen Pfarreien und Kirchengemeinden 
fest. Zudem wurde entschieden, welcher Priester das Amt des 
Pfarrers übernehmen wird. 

Die Pfarrgemeinde Birnau mit den beiden Gemeinden Nußdorf 
und Deisendorf wird ab dem 1. Januar 2026 der neuen 
Kirchengemeinde Linzgau-Bodensee angehören. Das Territorium 
der künftigen Kirchengemeinde umfasst das jetzige Dekanat 
Linzgau. 

Der Name der künftigen Pfarrei lautet St. Nikolaus Markdorf. Die 
Kirche in Markdorf wird somit die Pfarrkirche der neuen 
Kirchengemeinde sein. 
Zum leitenden Pfarrer der künftigen Pfarrei wurde Matthias 
Zimmermann ernannt, bis jetzt Dekan im Hegau. 

Was dieser Umstrukturierungsprozess konkret für unsere 
Pfarrgemeinde bedeutet – den Gottesdienst, die Pastoral und das 
Gemeindelebend betreffend – hierüber wird es bei bestimmten 
Anlässen entsprechende Informationen geben. 

Am Sonntagvormittag, den 4. Februar 2024 werden in Birnau 
zwischen bzw. nach den Gottesdiensten zwei Mitglieder der 
Lokalen Projektleitung für Fragen zur Kirchenentwicklung zur 
Verfügung stehen. 
Fragen zur Kirchentwicklung, insbesondere hinsichtlich der 
künftigen Stellung unserer jetzigen Pfarrei Birnau in der neuen 
großen Kirchengemeinde Linzgau Bodensee, können auch an das 
Pfarrbüro Birnau gerichtet werden: 

Montag – Donnerstag, 9.30 Uhr – 11.30 Uhr, Tel. 07556-92 03 78 
E-Mail: pfarrei@birnau.de 
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Österliche Bußzeit, Fastenzeit 

Mit dem Aschermittwoch beginnt die österliche Buß- und 
Fastenzeit, lateinisch: Quadragesima (40 Tage). Sie steht unter 
dem Vorzeichen des Wortes Christi: „Das Reich Gottes ist nahe! 
Kehrt um, und glaubt an das Evangelium!“ Markus 1, 15 

Dieser Aufruf ist ein Weckruf, er ist an jeden einzelnen Menschen 
gerichtet. Hinter diesem Apell steht die hoffnungsvolle und 
tröstliche Verheißung, dass Gott und sein Reich nahe ist – für alle, 
die sein Wort im Glauben annehmen und es beherzigen. 

Nachfolge Christi beinhaltet wesentlich die grundsätzliche 
Bereitschaft zum Nachdenken und zum Umdenken. In 
verschiedenen Lebensbereichen wird heute ein Werteverlust 
moniert. Wie heißen jedoch diese Werte? Was müssen wir tun, um 
die christliche Werteordnung wiederherzustellen? 

Der Fastenzeit eignet ein heilender Charakter, wenn der Einzelne 
bereit ist, sein Leben einer aufrichtigen Prüfung vor Gott zu 
unterziehen. Der Ort hierfür sind das Gebet und die Stille. 

Wer sich dafür entscheidet – wer mutig ist –, wird nicht enttäuscht 
werden. Vielmehr wird Gott auch heute Großes im Leben des 
Betreffenden bewirken. Die Frage, mit der alles steht und fällt, 
lautet: bin ich bereit, mich auf Gottes Wort einzulassen? Glaube 
ich, dass Er mir das geben kann, was ich sonst nirgendwo und bei 
niemandem auf dieser Welt finde? 

Die Kirche möchte uns dabei helfen, den Weg der Fastenzeit 
zielorientiert und mit innerem, geistlichem Gewinn zu beschreiten. 
Jesus geht uns hierbei voran. Er lädt uns ein, ihm auf seinem Weg 
mit unserem Kreuz nachzufolgen. Dieser königliche Weg führt 
zum wahren und erfüllten Leben, zu Frieden und Heil. 

Mit seelsorglichen Grüßen 

Ihr P. Bruno Metzler OCist 
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Neues aus dem Kinderhaus 
und dem Waldkindergarten 
< 
 

 

Ab in den Zauberwald! 

Als Elfen, Zauberer, Hexen, Waldfeen oder Waldtiere startet das 

Kinderhaus in die Fasnet 2024. Besonderes Highlight wird zum 

allerersten Mal die Teilnahme am Umzug aller Kindergärten in 

Überlingen am Schmotzige Dunschtig sein. 

Bereits im Vorfeld gab es ein Treffen zwischen dem Vorstand der 

Katzedopeschliefer aus Deisendorf und dem Leitungsteam vom 

Kinderhaus. Schnell war man sich einig, dass die Kinder des 

Kinderhauses natürlich auch weiterhin die Deisendorfer Fasnet 

kennenlernen sollen und so wurde ein Termin vereinbart, an 

dem uns die Katzedoperschliefer besuchen um unsere Kinder als 

„Katzen“ und „Schliefer“ zu schminken.  

Auch die Überlinger Narren 

werden ins Storchennest 

kommen, um den Kindern 

ihre Narrenfiguren Hänsele, 

Löwen und Alte Wieber am 

Kinderhaus Kinderball im 

Storchennest vorzustellen. 

Der Waldplatz und das 

Kinderhaus sind geschmückt 

und wir freuen uns auf eine 

schöne närrische Zeit. 

„Narro – Miau“ und „Juhu“ 

Markus Müller 
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Rückblick Weihnachtskonzerte 

Den Abschluss unseres musikalischen Jahres 2023 bildeten unsere 
beiden Weihnachtskonzerte am 17. Dezember und 22. Dezember 
2023.  

Unter der Leitung von David Weber hat unser musikalischer 
Nachwuchs das Publikum in der gut besuchten Luibrechthalle auf 
unser Nachmittagskonzert eingestimmt.  

Weiter ging es mit unserer Jugendkapelle, die ein Highlight nach 
dem anderen im Gepäck hatte. Nach der kleinen Adventsfantasie 
„Mentis“ hieß es dann „Are you ready to rumble?“ und unsere 
Jungmusikanten sind mit der Rocky-Fanfare „Gonna Fly Now“ in 
den Ring gestiegen. Das Glenn Miller Medley sorgte 
zwischendurch für Swing-Klänge zum mitwippen.  

Anschließend hat sich unsere Jugendkapelle gemeinsam mit den 
„Pirates of the Caribbean“ auf die Black Pearl begeben und ihren 
Konzertteil mit „In the Winter of 1730“ beendet.  

Nach der Jugendkapelle hat unsere Musikkapelle auf der Bühne 
Platz genommen und mit „Eiger – A Jounrey to the Summit“ gleich 
zu Beginn den ersten Anstieg bewältigt. Freddie Mercurys 
exzentrische und verrückte „Bohemian Rhapsody“ sorgte für 
bekannte Melodien bei den Zuhörern.  

Nach den tanzenden Tönen aus dem Märchen-Ballett „The 
Nutcracker“ hat sich die Musikkapelle mit „Highlights from The 
Rock“ auf eine Actionmission auf die Gefängnisinsel Alcatraz in 
San Francisco begeben. Mit dem „P.O.S Marsch“ aus Polen wurde 
das Konzert feierlich beendet.  
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70 Jahrzehnte für den Musikverein Harmonie 
Lippertsreute 

Ein Mitglied für 70 Jahre aktive Mitgliedschaft zu ehren, wenn der 
Verein gerade mal 67 Jahre alt ist – das ist eine außergewöhnliche 
und ganz besondere Ehrung und eine Ehrung, die wir in dieser 
Form noch nie hatten. Das feierliche Ambiente bei unserem ersten 
Weihnachtskonzert am 17. Dezember 2023 haben wir daher gerne 
genutzt, um unserem Mitglied Walter Ruther aus Rickenbach diese 
besondere Ehrung zu verleihen. Mit 18 Jahren hat Walter Ruther 
in der damaligen Ruthermusik begonnen und die Bemühungen um 
eine Vereinsgründung hautnah miterlebt. Über 28 Jahre hinweg hat 
er im Musikverein das Flügelhorn gespielt und ist bis zum heutigen 
Tag ein wertvolles Mitglied unserer Fahnenabordnung. Unsere 
Vereinsfahne lag ihm immer besonders am Herzen, im extra dafür 
angerfertigten Schrank wurde die Fahne über viele Jahre hinweg 
sorgfältig aufbewahrt. Wir sagen von Herzen Danke für sieben 
Jahrzehnte aktive Vereinstätigkeit. 

Musikverein »Harmonie« Lippertsreute 
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Aus unserer Rezeptecke 

Badische Fasnachtsküchle 

500 g Mehl 
½ Würfel Hefe 
50 g Zucker 
125 ml lauwarme Milch 
2 Eier 
1 TL Salz 
50 g weiche Butter 
250 g Butterschmalz zum Ausbacken 

 
Zubereitung: 
Das Mehl in eine Schüssel geben und warmstellen, die Hefe mit 
etwas Zucker und lauwarmer Milch verrühren. In die Mitte des 
Mehls eine Vertiefung machen, einen kleinen Teil des Mehls mit 
der Hefe und Milch zu einem dickflüssigen Vorteig anrühren, 
diesen leicht mit Mehl bestäuben. Die Schüssel mit einem Tuch 
bedecken und warm stellen. 
Nach ca. einer halben Stunde, wenn der Vorteig gut gegangen ist, 
stellt man den eigentlichen Teig her: Zucker, Salz und lauwarme 
Milch zum Vorteig geben und alles verrühren. Nun die Eier, die 
zerlassene Butter und so viel Milch dazutun, dass ein zarter Teig 
entsteht, den man so lange knetet, bis er Blasen zeigt und sich 
vom Löffel und der Schüssel löst.  
Den Teig in der Rührschüssel mit einem Tuch abgedeckt an einem 
warmen Ort 30 bis 40 min. gehen lassen. Den Teig auf einem 
bemehlten (Holz) Nudelbrett fingerdick ausrollen. Mit einem Glas 
etwa 5 cm Durchmesser Fasnachtsküchle ausstechen und vor dem 
Ausbacken noch an den Kanten etwas ausziehen.  
Im heißen Butterschmalz ausbacken, bis sie schön goldbraun 
sind. Wer es gerne süß mag, kann die Küchle mit Zimt-Zucker 
bestäuben.  
Gutes Gelingen und eine glückselige Fasnet! 
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Sprechstunde der Ortsvorsteherin Karin Müller 
Jeden Montag von 18.30 bis 19.30 Uhr im Rathaus 
Tel. 07551/60918 (außer in den Schulferien) oder nach 
telefonischer Vereinbarung, (Tel. Privat 0157-52659376) 
  
Andreas-Kapelle 
  

Samstag 17.00 Uhr Hl. Vorabendmesse (zweiwöchig) 
  
Einkaufsmöglichkeiten 
 

Andreashof Hofladen-Cafe Februar geschlossen 

Obsthof Rauch 
Scheinbuch 2,  

Tel. 07553/8052 

Äpfel, Apfelsaft, 
Edelbrände, 
Birnen, Eier, 

Honig, 
Kartoffeln, 

Feldsalat u.v.m.  

Mo. bis Sa. 
9.00 – 18.00 Uhr 

Hofladen 
Königshof 

Tel. 07551/61105 

Backwaren, 
Holzofenbrot und 

vieles mehr… 

Mi., Do., Fr., 
9.00 – 18.00 Uhr 

Sa., So., feiertags 
8.00 – 18.00 Uhr 

Sa. 8.00 – 8.30Uhr 
Buswendeplatz 

Getränke Kretzer 
Kirchgasse 12 

Tel. 07551/64392 
Getränke 

Mo. bis Fr. 
7.00 – 18.00 Uhr 

Sa. 8.00 – 13.00 Uhr 

Hofgut 
Rengoldshausen 

Hofladen 
Tel. 07551-8347142 

(nur während der 
Öffnungszeiten) 

Gemüse, Obst, 
Brot, Fleisch, 
Milch, Käse, 

Molkereiprodukte 
u.v.m. 

Di. bis Fr. 
9.00 – 18.30 Uhr 

Sa. 
  9.00 – 13.00 Uhr 
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  Zeit Terminübersicht Februar 

Do.   1.                                                             Gelber Sack 

Fr.   2.   

Sa.   3. 17.59 4. Doper-Schoppen im DGH / 17.00 Hl. Messe  
So.   4.   

Mo.   5.                                                         Restmüll 2-wö. 

Di.   6.   

Mi.   7. 17.30 Bomholer-Obed im DGH 
Do.   8. 11.00 „Schmotzige Dunschtig“ DGH offen /14 Uhr Umzug 
Fr.   9. 14.30 Kaffeekränzle im DGH                       Papiertonne 

  18.30 Jugenddisco in Bonndorf 18.00 Uhr Abfahrt  
Sa. 10.   

So. 11. 10.01 Narrenmesse in der Andreaskapelle 
  14.30 Umzug NV in Überlingen 
Mo. 12. 14.00 Umzug in Meßkirch                                    Biomüll 

Di. 13. 14.30 Kinderball im DGH / 17.00 Narrebom fällen  
Mi. 14.   
Do. 15. 15.00 Seniorentreff 60+ in Nußdorf              Gelber Sack 

Fr. 16.   

Sa. 17. 17.00 Vorabendmesse in der Andreaskapelle 
So. 18. 19.00 Funkenabbrennen (18.00 Kinderfunken) 
Mo. 19. 20.00 Ortschaftsratssitzung              Restmüll 2-u. 4-wö. 

Di. 20.   

Mi. 21. 19.00 Landfrauenverein in Owingen-Hohenbodman 
Do. 22.   

Fr. 23. 16.30 Vortrag auf dem Andreashof 
Sa. 24. 10.00 Seminar auf dem Andreashof 
So. 25.   
Mo. 26.                                                                     Biomüll 

Di. 27.   

Mi. 28.   

Do. 29.                                                             Gelber Sack 
 


